
Ganzheitliche Unterstützung von Kriegsflüchtlingen
Die NGO «Kinder der Hoffnung» hat ihre Arbeit auf eine ganzheitliche 
Unterstützung der Flüchtlingsfamilien ausgerichtet: materielle, soziale und 
psychologische Begleitung der Familien. Die NGO ist eine wichtige Kraft  
innerhalb der ukrainischen Flüchtlingshilfe. Sie steht in engem Austausch  
mit den lokalen Sozialbehörden, um unter den neuankommenden Binnen-
flüchtlingen besonders bedürftige Familien für erste Nothilfe auszuwählen. 
Mit dem «Haus der Freunde» entsteht für die Flüchtlingsfamilien eine  
neue Anlaufstelle.

Das Forum RGOW – Religion & Gesellschaft in Ost und West aus Zürich unter-
hält mit «Kinder der Hoffnung» seit 2022 eine Projektpartnerschaft und steht 
in engem Austausch mit den Verantwortlichen der NGO. Forum RGOW unter-
stützt in der Ukraine und in Polen Projekte, die sich für die Versorgung der 
Flüchtlinge und die medizinische Rehabilitation der Verletzten engagieren.

Impressum:

Die Schaffhauser Bettagsaktion wird seit über 50 Jahren von den drei Landeskirchen  
getragen. Die Spenden kommen vollumfänglich dem Projekt zugute.
Präsidentin: Doris Brodbeck, Pfrundhausgasse 3, 8200 Schaffhausen.  
Telefon 052 620 01 80, E-Mail: doris.brodbeck@ref-sh.ch, www.bettagsaktion.ch

Schaffhausen hilft!
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Viele Menschen in Kyjiw brauchen dringend psycho-soziale Begleitung.
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) Zufluchtsort für 
Flüchtlingsfamilien
Begegnungszentrum  
bei Kyjiw, Ukraine 
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Malen als Therapie macht Freude. Humanitäre Hilfe für Flüchtlingsfamilien ist nötig.Ständige Luftangriffe gehören zum schrecklichen Alltag.

Sammelaktion der drei Schaffhauser Landeskirchen 	        Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag am 14. September 2024

«Die Kinder benötigen im Sommer, nach einem  
Schuljahr unter den stressreichen Bedingungen  
des Krieges, unbedingt Erholung. Die psychische  
Rehabilitation in der Ferienzeit ist enorm wichtig.»

Anna Matjuschkina ist seit vielen Jahren Projektleiterin bei «Kinder der Hoffnung». Die gelernte 
Pädagogin organisiert die Angebote für die Kinder in Kyjiw und wirkt selbst als Kursleiterin mit.

Einen Zufluchtsort schaffen
Die ukrainische NGO «Kinder der Hoffnung» unterstützt Veronikas Familie 
und zahlreiche weitere Flüchtlingsfamilien mit Lebensmitteln, Kleidung, 
Medikamenten und finanziellen Basisbeiträgen. Die 2014 gegründete 
Organisation bietet den kriegstraumatisierten Familien zudem psycho
logische Betreuung an. Für die Kinder organisiert «Kinder der Hoff- 
nung» Freizeitangebote (Sport, Sprachkurse, kreative Betätigungen und 
Aufgabenhilfe). Die Kurse finden momentan immer in verschiedenen 
Kirchgemeinden statt, da diese über die vorgeschriebenen Luftschutz
keller verfügen. Um für die Kinder und ihre Familien einen Ort zum  
regelmässigen Austausch zu schaffen, plant «Kinder der Hoffnung»  
in Chotjaniwka, einem Dorf in der Nähe von Kyjiw, den Bau eines  
Begegnungszentrums. Dieses «Haus der Freunde» dient auch der  
längerfristigen psychologischen Begleitung der Flüchtlingsfamilien.
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Flüchtlingskindern neue Hoffnung geben
Veronika liebt es zu zeichnen. Ihr grosser Traum ist es, Künstlerin zu 
werden. Daher besucht sie gerne die kreativen Kurse der NGO «Kinder 
der Hoffnung» in Kyjiw. Veronikas Familie stammt ursprünglich aus dem 
Donbass, wo bereits 2014 der Krieg ausbrach. Die Familie floh daraufhin 
in die Region Dnipropetrowsk, wo Veronika geboren wurde, und später 
nach Kyjiw. Die häufigen Umzüge sowie die Suche nach einer neuen 
Unterkunft und nach Arbeit haben die Familie sehr belastet. Die Eltern 
hatten wenig Zeit, um mit Veronika etwas zu unternehmen. Wegen der 
ständigen Luftangriffe seit Beginn der russischen Grossinvasion in die 
Ukraine 2022 fällt oftmals die Schule aus, und die Kinder müssen in 
Schutzräume gebracht werden. Veronika machen der Luftalarm und die 
Explosionen Angst. Umso wichtiger sind daher die kreativen Kurse von 
«Kinder der Hoffnung», die Veronika eine sinnvolle Freizeitgestaltung 
und einen Rückzugsraum bieten.

«Durch den intensiven Austausch mit den Familien kann die  
NGO «Kinder der Hoffnung» gezielt auf deren Bedürfnisse eingehen.»


